
Zentrale Steuerung 
Abteilung Statistik 
 
 
 

 
                       Informiert  

Landes- 
hauptstadt Kiel 
 
 
     
26. April 2007 

 

 

b. w. 

 
Anzahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten  

mit Arbeitsort Kiel im 3. Quartal 2006 deutlich gestiegen 
 

Die Anzahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (SVB) am Arbeitsort Kiel ist im 

dritten Quartal 2006 deutlich angestiegen. Ende September 2006 lag die Anzahl der SVB 

mit Arbeitsort Kiel bei 102.501. Wie schon bei den SVB mit Wohnort Kiel ist dies der 

höchste Wert seit dem Jahr 2003.  

Gegenüber dem Vorquartal stieg die Anzahl der SVB hier in Kiel um 2.152. Dies ist die 

höchste Steigerung zwischen zwei Quartalen seit 1998.  

Neben den im 3. Quartal eines Jahres üblichen saisonalen Effekten kann anhand der 

insgesamt positiven Entwicklung der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen eine saison-

unabhängige Verbesserung auf dem hiesigen Arbeitsmarkt identifiziert werden.  

 

Bei den sozialversicherungspflichtig Beschäftigten handelt es sich in der Regel um 

Arbeiter/innen, Angestellte und Auszubildende, also um alle die in die Sozialkassen ein-

zahlen. Nicht enthalten in dieser Gruppe sind die Beamtinnen/Beamten, Selbstständige, 

mithelfende Familienmitglieder und geringfügig Beschäftigte. 
 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Wohn- und Arbeitsort
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Das Arbeitsortprinzip benennt den Arbeitsort der Beschäftigten, unabhängig von sei-

nem/ihrem Wohnort. Kurz, die in Kiel arbeitenden Arbeiter/innen und Angestellten. 

Das Wohnortprinzip benennt den Wohnort der Beschäftigten, unabhängig von ihrem 

Arbeitsort. Kurz, die in Kiel wohnenden Arbeiter/innen und Angestellten. 

 

Bei den so genannten geringfügig Beschäftigten ist die aktuelle Tendenz weniger ein-

deutig. Langfristig, also seit dem 4. Quartal 2004, ist zwar eine steigende Tendenz zu 

sehen, die aktuellen Werte sind aber eher stagnierend.  

 

Geringfügig Beschäftigte am Wohn- und Arbeitsort
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